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Schuljahr/

Jahrgangsstufe

Prognose für

2013/14

Schüler Schüler Kl. Schüler Kl. Schüler Kl. Schüler Kl. Schüler Kl. Schüler Kl.

1            59 49 2 57 3 63 3 61 3 43 2 61 3

2            66 3 49 2 57 3 63 3 61 3 43 2

3            54 2 66 3 49 2 57 3 63 3 61 3

4            50 2 54 2 66 3 49 2 57 3 63 3

Summe:* 219 9 226 10 235 11 230 11 224 11 228 11

Festgelegte Zügigkeit laut Ratsbeschluss vom 20.06.2007: 2,5-zügig 

Die prognostizierte Klassenbildung liegt im wesentlichen im Rahmen der vorgegebenen Zügigkeit.

Gegenüber der Prognose für das Schuljahr 2013/14 wurden an der Astrid-Lindgren-Grundschule wiederum weniger Schülerinnen und Schüler 

angemeldet. 

Besonders das Wahlverhalten der Eltern ihre Kinder an der St. Martinus-Grundschule anzumelden macht sich hier bemerkbar. Des weiteren 

werden auch einzelne Schüler zurückgestellt oder Förderschulen zugewiesen.

Vor diesem Hintergrund ist davon auszugehen, dass zukünftig die vorgegebene Zügigkeit von 2,5 Klassen eingehalten werden kann, 

allerdings nur vor dem Hintergrund der kommunalen Klassenrichtzahl.
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